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Parteienverkehrszeiten 

Mo - Di  7.00 - 12.00 Uhr 

Do  7.00 - 12.00 und 

13.00 -18.00 Uhr  

Fr  7.00 - 12.00 Uhr  

Zur Sache 

 

Werte Mitbürgerinnen  

und Mitbürger! 

 

 
 

 

 

Vorerst möchte ich mich bei allen Freiwilligen bedanken, die 

auch im heurigen Jahr öffentliche Flächen, Blumeninseln und 

dergleichen in Pflege nehmen und somit sehr viel zur Verschöne-

rung unserer Orte beitragen. 

 

Da in Kürze die Urlaubs- und Ferienzeit beginnt, darf ich auf un-

sere Freizeitanlagen hinweisen, vor allem auf Biotope und Tei-

che. Halten Sie sich bitte an die Vorschriften, wie z.B. Verbot für 

Hunde am Teich in Irnfritz und an die Zonen wo festgelegt ist, 

welche Bereiche für Badegäste und welche für Fischerkartenbe-

sitzer zur Verfügung stehen. 

 

Abschließend wünsche ich Ihnen eine gute Erntezeit sowie eine 

erholsame Urlaubs- und Ferienzeit.  

 

 

Ihr Bürgermeister 

Hermann Gruber  Wenn‘s weh tut!  
Ihre telefonische  

Gesundheitsberatung 

Blutspendeaktion 

 

05.08.2018  

08:30 - 12:00 Uhr 

13:00 - 15:00 Uhr  

 

Altes FF-Haus Messern 

Die Notruf-APP zur direkten Ver-

ständigung der Rettung ist da! 

Die Adressverifizierung und genaue 

Positionierung des Notfallortes stellt 

vor allem bei Freizeitaktivitäten, auf 

Reisen, im alpinen Bereich, auf Seen 

oder schlichtweg in unbekanntem Ter-

rain ein nicht zu unterschätzendes 

Problem dar. 

Unsere APP löst dieses Problem, in-

dem Ihre exakte Position sofort an uns 

übermittelt wird. 

Die Notruf-APP ist völlig kostenlos für 

Sie jederzeit verfügbar 

     

https://itunes.apple.com/at/app/rettung/id1285452790?mt=8
https://play.google.com/store/apps/details?id=eu.medicalit.notruf


Altstoffsammelzentrum 

Nächste Termine: 

21.07.2018 und  18.08.2018 von 

08:00 - 10:00 Uhr 

Änderungen vorbehalten ohne Gewähr 
Wochenenddienste der Ärzte 

Die diensthabenden Zahnärzte erfahren Sie unter dem Ärztenotruf 141 oder unter www.zahnaerztekammer.at 

Der kassenärztliche Wochenend- und Feiertagsdienst umfasst ausschließlich die Zeit zwischen 07:00 und 19:00 Uhr.   

Die Nachtdienste (19:00-07:00 Uhr) werden in ganz Niederösterreich von Notruf NÖ (Rufnummer 141) erbracht. 

Die Ordination Dr. Irmgard Schnabl ist wegen Urlaub vom 16. - 17. Juli 2018 und vom 13. - 24. August 2018 

geschlossen.  

Die Ordination Dr. Andreas Gradwohl ist wegen Urlaub vom 6. - 17. August 2018 geschlossen.  

  Datum Arzt Tel.Nr. Adresse 

B
ru

n
n

 

01.07.2018 Dr. Heidelinde Schuberth 02987/2305 3572 St. Leonhard 61 

07.-08.07..2018 Dr. Andjela Erstic 02989/22000 3595 Brunn/Wild, Dr. Robert Braun Str. 8 

14.-15.072018 Dr. H.Dollensky, Gruppenpraxis 02985/2340 3571 Gars am Kamp, Waldzeile 654 

21.-22.07.2018 Dr. Peter Mies 02982/2443 3591 Altenburg, Paul Troger Str. 1 

28.-29.07.2018 Dr. Christian Tueni 02988/6236 3593 Neupölla, Nr. 93 

04.-05.08.2018 Dr. Heidelinde Schuberth 02987/2305 3572 St. Leonhard 61 

11.-12.08.2018 Dr. Andjela Erstic 02989/22000 3595 Brunn/Wild, Dr. Robert Braun Str. 8 

15.08.2018 Dr. Heidelinde Schuberth 02987/2305 3572 St. Leonhard 61 

18.-19.08.2018 Dr. Peter Mies 02982/2443 3591 Altenburg, Paul Troger Str. 1 

25.-26.08.2018 Dr. H.Dollensky, Gruppenpraxis 02985/2340 3571 Gars am Kamp, Waldzeile 654 

J
a

p
o

n
s  

01.07.2018 Dr. Helga Mühlöcker 02912/405 2091 Langau, Hauptplatz 161 

07.-08.07.2018 Dr.Irmgard Ute Schnabl 02914/6201 3763 Japons, Nr. 45 

14.-15.07.2018 Dr.Anna Katharina Margeta 02916/229 2092 Riegersburg 136 

21.-22.07.2018 Dr. Bettina Brtna 02913/236 3753 Pernegg 51 

28.-29.07.2018 Dr. J. Jäger u. Dr. V. Weinlich 02948/8255 2084 Weitersfeld, Nr. 169 

04.-05.08.2018 Dr. Helga Mühlöcker 02912/405 2091 Langau, Hauptplatz 161 

11.-12.08.2018 Dr.Anna Katharina Margeta 02916/229 2092 Riegersburg 136 

15.08.2018 Dr. Bettina Brtna 02913/236 3753 Pernegg 51 

18.-19.08.2018 Dr. J. Jäger u. Dr. V. Weinlich 02948/8255 2084 Weitersfeld, Nr. 169 

25.-26.08.2018 Dr. Ulrike Kirchweger 02915/22 68 2095 Drosendorf, Hauptplatz 7 

L
u

d
w

eis  

01.07.2018 Dr. Michael Stechauner 02846/354 3824 Großau, Raabser Str. 5 

07.-08.07.2018 Dr. Christoph Döller 02844/276 3822 Karlstein/Thaya, Hauptstr. 14 

14.-15.07.2018 Dr. Andreas Gradwohl 02847/4200 3762 Ludweis 63 

21.-22.07.2018 Dr. Hans-Christian Lang 02847/2410 3812 Gr.Siegharts Waidhofnerstr. 4 

28.-29.07.2018 Dr. Andreas Gradwohl 02847/4200 3762 Ludweis 63 

04.-05.08.2018 Dr. Helmut Köck 02847/2451 3812 Gr.Siegharts,Bergg.16 

11.-12.08.2018 OMR Dr. Karlheinz Schmidt 02846/200 3820 Raabs/Thaya, Hauptstraße 2b 

15.08.2018 Dr. Helmut Köck 02847/2451 3812 Gr.Siegharts,Bergg.16 

18.-19.08.2018 Dr. Hans-Christian Lang 02847/2410 3812 Gr.Siegharts Waidhofnerstr. 4 

25.-26.08.2019 Dr. Michael Stechauner 02846/354 3824 Großau, Raabser Str. 5 

Sterbefälle 

01.05.2018 Grecher Richard, 1952 

  Messern 

 

05.06.2018 Fischer Susanne, 1947 

  Irnfritz-Bhf. 



Veranstaltungen im Juli und August 2018 

Sa 30.06.2018 Dorffest in Reichharts, 19:00 Uhr Feldmesse anschl. Heurigenbetrieb 

So 01.07.2018 Dorffest in Reichharts, Mittagstisch ab 11:30 Uhr  

Mo 02.07.2018 GG Plaudernachmittag um 14:00 Uhr im Gemeinschaftshaus Sitzendorf 

Mi 04.07.2018 Mutterberatung um 10:30 Uhr im Gemeindeamt 

Fr 13.07.2018 Ripperlessen im GH Asenbaum ab 19:00 Uhr 

Sa 14.07.2018 Abschnittsfeuerwehrtag in Nondorf/Wild ab 19:00 Uhr 

So 15.07.2018 125-Jahr-Feier der FF-Nondorf/Wild, 09.30 Uhr Hl. Messe, anschl. Frühschoppen 

Sa 21.07.2018 Altstoffsammelzentrum von 08:00 - 10:00 Uhr  

Sa 29.07.2018 Volleyballturnier der Jugend Messern ab 09:00 Uhr bei Jugendheim Messern  

So 05.08.2018 Kirtag der FF-Messern, Hl. Messe um 09:30 Uhr anschl. Frühschoppen  

So 05.08.2018 Blutspendeaktion beim alten Feuerwehrhaus in Messern, 08:30-12:00, 13:00-15:00 

Sa 11.08.2018 Musikerheuriger der MK Irnfritz ab 17:00 Uhr beim Hauptplatz in Irnfritz / MZS  

Mi 15.08.2018 Maria Himmelfahrt 

Sa 18.08.2018 Altstoffsammelzentrum von 08:00 - 10:00 Uhr  

So 26.08.2018 Messgestaltung der T-Voices bei der Hl. Messe in Trabenreith um 09:30 Uhr  

Sa 01.09.2018 10 Jahre Uhren-Schmuck Marion Rudolf von 09:00 - 17:00 Uhr  

Sa 01.09.2018 Herbstfest der FF-Irnfritz  

So 02.09.2018 Herbstfest der FF-Irnfritz 

Wetterdaten 

Mai 2018 

Niederschlag: blaue Balken  Höchtstemperatur: rote Linie            

Niedrigste Temperatur: blaue Linie  Vollmond: gelber Balken 

Niedrigste Temperatur:   08.05.2018          3,2 Grad 

Höchste Temperatur: 31.05.2018         26,4 Grad 

Niederschlag gesamt: 76,1 lt.  

Auf der Internetseite http://www.noel.gv.at/

Externeseiten/wasserstand/static/stations/116061/

station.html können Wetterwerte aus Messern aktuell 

abgerufen werden.  
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 In den eigenen vier Wänden fühlen wir uns gebor-

gen und vor allem sicher – nur so können wir unseren 

Rückzugsort wirklich genießen. Damit das auch so 

bleibt und Ihr Zuhause vor ungebetenen Gästen ge-

schützt ist, können Sie es mit einfachen Maßnahmen 

sichern. Das Land Niederösterreich unterstützt Sie 

dabei mit einem Direktzuschuss. 

Das Land Niederösterreich fördert Einbruch-

schutzmaßnahmen. 

Konkret wird der Einbau von Sicherheitseingangstü-

ren und Alarm-anlagen bei Eigenheimen (Ein- oder 

Zweifamilienhäusern bzw. Reihenhäusern) und Woh-

nungen in Mehrfamilienhäusern gefördert. 

Das Land Niederösterreich unterstützt Sie mit einem 

einmaligen, nicht rückzahlbaren Zuschuss in der 

Höhe von 30 % der Investitions-kosten, maximal 

mit 2.000,– Euro. 

Sie sind gerade dabei, Ihr neues Traumhaus zu planen 

oder wollen Ihr bestehendes Domizil in den nächsten 

Jahren auf den neuesten Sicherheitsstand bringen? 

Dann sichern Sie sich Ihre Direktförderung 

für Sicherheitseingangstüren und Alarmanlagen! 

Die Förderung im Detail: 

Mechanischer SchutzSicherheitseingangstüren (mit 

einer Widerstandsklasse von mind. 3) werden mit bis 

zu 1.000,– Euro gefördert. Bei Eigenheimen muss ein 

Gesamtschutz gegeben sein.). 

Elektronischer SchutzAlarmanlagen werden mit bis 

zu 1.000,– Euro gefördert. 

Die Förderung Sicheres Wohnen ist bis 31. Dezem-

ber 2018 garantiert. 

So einfach geht es: 

Sie stellen den Antrag inner-

halb von 6 Monaten ab dem 

Einbau/der Inbetriebnahme der 

Einbruchschutzmaßnahmen 

ganz einfach online. Im Online-Antrag ist die voll-

ständig ausgefüllte Beilage "Sicheres Wohnen" an-

zuschließen. 

Alle Fragen können hier vielleicht nicht beantwortet 

werden, daher hilft am besten der persönliche Kon-

takt: Unsere NÖ Wohnbau-Hotline 02742/22133 

bietet kompetente und umfassende Beratung.  

Wohnbauförderung 

Sicheres Wohnen  

Pflanzenmerkmale 

Der Riesen-Bärenklau (Familie: Apiaceae, Doldenge-

wächse) ist eine bis zu 3 (5) m hohe, Staude mit kräfti-

gen, oft rot gesprenkelten, hohlen Stängeln, deren 

Durchmesser bis zu 10 cm und mehr sein kann. Die 

Blätter sind 3- oder 5-teilig mit fiederteiligen, spitzen 

Abschnitten, unterseits kurz behaart und z. T. sehr groß. 

Die Dolden haben einen Durchmesser von bis zu 50 - 

80 cm. Die Blüten sind weiß oder gelb-grün. Früchte 10

-14 mm lang und 6-8 mm breit, mit borstig behaarten 

Randrippen. Blütezeit: Juni-August. Die Vermehrung 

geschieht ausschließlich durch Samen und eine einzelne 

Pflanze kann bis zu 50.000 Samen produzieren. Die 

Samen werden durch den Wind nicht mehr als 100 m 

weit ausgebreitet und die meisten Jungpflanzen werden 

weniger als 5-10 m von der Mutterpflanze entfernt ge-

funden. 

Standort und Verbreitung 

 

Die Pflanze kommt in Österreich an Waldrändern, in 

Wiesen, im Uferbereich von Gewässern, an  

Riesen-Bärenklau 

Der Riesen-Bärenklau wurde in den letzten Jahren ver-

mehrt im Gemeindegebiet entdeckt. Diese Pflanze ver-

ursacht bei Berührung äußerst schmerzhafte Hautverlet-

zungen. Der Riesenbärenklau ist sofort zu entfernen und 

zu entsorgen. Die Beigabe auf Kompost- oder Misthau-

fen ist nicht gestattet, um die Samen nicht weiter zu ver-

breiten. Zu beachten ist bei der Entsorgung auch ein 

Ganzkörperschutz. Für nähere Informationen stehen die 

Bediensteten am Gemeindeamt gerne zur Verfügung. 

http://www.noe.gv.at/noe/Wohnen-Leben/SW-WEBbeilage_06_2017.pdf


Feuerwehr- und Dorfgemein-

schaftshaus Messern – 

Baustatus Mai 2018 

Vor mittlerweile 14 Monaten starteten die Bewohner 

von Messern, Sitzendorf, Grub und Dorna mit dem zu-

vor lange geplanten Um- und Neubau des FF- und Dorf-

gemeinschaftshauses. Grund genug, unsere Gemeinde-

bewohner über den derzeitigen Baustatus zu informie-

ren:  

Sämtliche Rohbautätigkeiten konnten mittlerweile abge-

schlossen werden. Aufgrund der Tatsache, dass versucht 

wurde so viel wie möglich der alten Substanz zu erhal-

ten, jedoch trotzdem sehr viel weggerissen werden 

musste, gestalteten sich diese Arbeiten nicht immer als 

recht einfach und vor allem sehr zeitaufwendig. 

Insgesamt wurden bisher über 5.000 Stunden durch Feu-

erwehrmitglieder und vieler weiterer freiwilliger Helfer 

geleistet. Die Damen kümmern sich seit Beginn um das 

kulinarische Wohl der Arbeiter oder helfen ebenfalls 

fleißig mit und wiederrum Andere stellen sich gerne mit 

Getränkespenden ein! 

Besonders zu erwähnen ist die Tatsache, dass bis dato 

so gut wie alle Arbeiten durch Freiwillige und somit 

unentgeltlich durchgeführt wurden. Bisher musste also 

nur das Material, aber so gut wie keine Arbeitsstunden 

bezahlt werden. 

Derzeit arbeiten wir an sämtlichen Installationen 

(Strom, Netzwerk, Alarmanlage, Wasser, Heizung, Ab-

wasser, usw.), die Innenausbautätigkeiten sind parallel 

dazu ebenfalls voll im Gange. Bei der Außenanlage 

wird, wie unschwer zu erkennen ist, auch gerade vieles 

adaptiert bzw. erneuert (Regenwasserkanal, Drainage, 

Stromzuleitung, barrierefreier Eingang, usw). 

An dieser Stelle ein großes Lob und Dankeschön an alle 

freiwilligen Helfer und bitte auch weiterhin tatkräftig 

mithelfen! 

Die Fertigstellung und feierliche Eröffnung ist derzeit 

für Herbst 2019 geplant. 

 

Foto: Bei einer „Bauinspektion“: Klaus Ringl, Otto Fi-

scher, Hermann Gruber, Manuel Weinberger 
Foto: NÖN, Thomas Weikertschläger  

Guten Morgen Runde 
 

 Nordic Walking 

 Kinesiologische Meridianübungen 

 Frisch und munter in den Tag 

 

 

Termin:  Juli, August, jeden Dienstag um 9 Uhr 

Ort:   Trabenreith 22, beim Marterl 

Begleitung:  Elisabeth Feilhaber 

Info:   0676 39 255 39, feilhaber@utanet.at 

Schwammspinner 

In Teilen des Bezirkes ist in Laubwaldbeständen eine 

starke Fresstätigkeit von Schmetterlingsraupen, die zum 

Teil zu einem völligen Kahlfraß der betroffenen Bäume 

führen, zu beobachten. Es handelt sich um die Raupen 

des Schwammspinners. Die älteren Raupen sind leicht 

an den rot und blau gefärbten Warzen auf dem Rücken 

zu erkennen. Die fünf Segmente direkt hinter dem Kopf 

besitzen fünf blaue Warzenpaare. Die darauffolgenden 

sechs Segmente zeichnen sechs rote Warzenpaare. In 

den betroffenen Wäldern merkt man die Fresstätigkeit 

auch durch das massenhafte Herabrieseln der Kotkrü-

mel, dass sich so anhört, als ob es leicht regnen würde.  

Schadwirkung: 

Nach einem Kahlfraß reagieren die Bäume mit einer 

raschen Wiederbegrünung im gleichen Sommer. Proble-

matisch wird es für die Bäume, wenn sich der Befall 

über mehrere Jahre wiederholt oder wenn die Bäume 

durch andere Witterungsextreme wie Trockenheit oder 

Frost in Ihrer Vitalität beeinträchtigt sind. 

Für empfindliche Menschen ist der Kontakt mit den 

Raupen unangenehm, da die Raupenhaare Hautreizun-

gen und allergische Reaktionen hervorrufen können.  

Zur Vermeidung von gesundheitlichen Problemen 

wird empfohlen, die befallenen Waldbestände in den 

nächsten Wochen zu meiden.  

http://www.google.com/url?sa=i&rct=j&q=&esrc=s&source=images&cd=&cad=rja&uact=8&ved=2ahUKEwjd15rZgtXbAhWBJFAKHXZxCpIQjRx6BAgBEAU&url=http%3A%2F%2Fwww.zoonar.de%2Fphoto%2Flymantria-dispar-schwammspinner-raupe_198986.html&psig=AOvVaw17JUiGx9cSsKAzXjzzFPP6&


 Wer wohnt schon gerne in einem Haus, in dem es zieht 

oder das im Winter nie richtig warm wird und ver-

schwendet freiwillig wertvolle Energie und damit bares 

Geld? Abhilfe schafft eine wirkungsvolle Dämmung 

der obersten Geschoßdecke und der Ersatz von Öl- 

und Gasheizungen durch effiziente Heizungsanlagen 

auf Basis erneuerbarer Energie. Obendrein steigern bei-

de Maßnahmen den Wohnkomfort und verringern die 

Heizkosten, den Primärenergiebedarf und den Treib-

hausgasausstoß. So sparen Sie gleich doppelt – der 

Umwelt zuliebe. Das Land Niederösterreich unter-

stützt Sie dabei – mit einem Direktzuschuss der NÖ 

Wohnbauförderung.  

 

 Für die Dämmung der obersten Geschoßdecke kann 

bei einem Ein-oder Zweifamilienhaus bzw. einem Rei-

henhaus ein Zuschuss zu den anerkannten Investitions-

kosten in der Höhe von 20 % gewährt werden, jedoch 

maximal 1.000,– Euro. 

 Voraussetzungen 

*) Die bestehende Decke samt neuer Dämmung muss 

einen Mindestdämmwert von 0,17 W/m².K aufweisen. 

*) Förderberechtigt sind natürliche Personen wie Ei-

gentümerInnen, MiteigentümerInnen, Bauberechtigte 

und MieterInnen. 

*) Zum Zeitpunkt der Antragstellung dürfen die Rech-

nungen nicht älter als  6 Monate sein.  

 Heizkesseltausch 

Für den Ersatz einer Öl- oder Gasheizungsanlage 

durch eine Heizungsanlage auf Basis erneuerbarer 

Energie kann bei einem Ein- oder Zweifamilienhaus 

bzw. einem Reihenhaus ein Zuschuss zu den anerkann-

ten Investitionskosten in der Höhe von 20 % gewährt 

werden, jedoch maximal 3.000,– Euro. 

Heizungsanlagen auf Basis erneuerbarer 

Energie sind: 
*) Heizungsanlagen, die mit fester Biomasse 

(ausschließlich Holzprodukte) betrieben werden und der 

UZ 37 (Umweltzeichenrichtlinie) entsprechen 

*) elektrisch betriebene Wärmepumpen mit einem 

COP ≥ 3,5 und dem Qualitätsgütesiegel EHPA 

*) ein Anschluss an die Fernwärme 

 Voraussetzungen 

*) Förderberechtigt sind natürliche Personen wie Ei-

gentümerInnen, Mit-eigentümerInnen, Bauberechtigte 

und MieterInnen. 

*) Zum Zeitpunkt der Antragstellung darf die Inbe-

triebnahme nicht länger als 6 Monate zurückliegen. 

Die Förderung Energieeinsparung ist bis 31. Dezember 

2018 garantiert. 

Wohnbauförderung  

Energieeinsparung 
Mit dem NÖ Handwerkerbonus 2018 jetzt Sanierungs-, 

Erhaltungs- und Modernisierungsmaßnahmen qualitativ 

hochwertig durch Gewerbetreibende durchführen lassen 

und bis zu € 600,- Zuschuss sichern! 

Es kann ein einmaliger nicht rückzahlbarer Zuschuss 

von 20 % der förderfähigen Kosten für Arbeitsleistungs- 

und Anfahrtskosten exkl. USt. gewährt werden, höchs-

tens jedoch € 600,- pro Förderobjekt. 

Die förderfähigen Kosten müssen in Summe zumindest 

€ 200,- betragen, damit es in Folge zur Auszahlung der 

Mindestförderung in der Höhe von € 40,- kommen kann. 

 Förderbare Arbeitsleistungen  

 Erneuerung von Wandanstrichen und Tapeten 

 Austausch von Bodenbelägen 

 Schleifarbeiten an Böden samt Neubeschichtung  

 Erneuerung und Dämmung von Dächern, Fassa-

den, oberster oder unterster Geschoßdecke 

 Austausch von Fenstern und Türen 

 Austausch von Innentüren samt Türstöcken 

 Sanierung von Sanitäranlagen 

 Erneuerung der gesamten Wasserinstallation  

 Erneuerung von Stiegen samt Geländer 

 Erneuerung der Einbauküche 

 Elektroinstallationen 

 Wartung von Heizungsanlagen 

 Schädlingsbekämpfung (z.B. Hausschwamm, Holz-
wurm) 

 Verlegung von Boden- und Wandfliesen 

vergleichbare Leistungen im Zusammenhang mit der 

Sanierung, Erhaltung und Modernisierung von 

Wohnhäusern 

NICHT förderbar im Zuge des NÖ Hand-

werkerbonus 2018 sind: 

Neubauten, jede Art von Erweiterungsarbeiten 

(Aufbauten, Zubauten), Außenanlagen, Gartengestal-

tung, Zufahrten, Nebenräume außerhalb der Wohnein-

heit, Kehrarbeiten an Kaminen, Einbau und Austausch 

von fossilen Heizkesseln, das Erstellen von Energieaus-

weisen, Ablesedienste für Verbrauchszähler (Gas, 

Strom, Wasser, Fernwärme), Möbel 

und Möbelrestaurierungen, Haushaltsgeräte aller Art, 

Poolreinigung. 

Handwerkerbonus 



Beim Fischen für Kinder am Irnfritzer-Teich konnten 

wieder viele Kinder begrüß werden. Den 1. Platz hat 

Marleen Pigall, den 2. Platz Benedikt Kröll und den 3. 

Platz Celine Meixner erreicht.  

 

Danke an alle Fischer, welche bei dieser Veranstaltung 

teilgenommen haben und mit den Kindern gefischt ha-

ben.  

 

Weiters möchten wir uns auf diesem Weg bei allen Fi-

schern bedanken, welche den Teich laufend Instand 

halten und so für uns alle ein schönes Naherholungsge-

biet bewahren.  

Fischen für Kinder 

Alle Fragen können hier viel-

leicht nicht beantwortet wer-

den, daher hilft am besten der 

persönliche Kontakt: Unsere 

NÖ Wohnbau-Hotline 

02742/22133 bietet kompeten-

te und umfassende Beratung.  

Voraussetzungen 

*) Der Antrag ist von einer natürlichen Person  

    (Eigentümerin/Eigentümer oder nutzungsberechtigten 

     Person) zu stellen. 

*) Beim Förderobjekt muss es sich um ein Eigenheim,  

    ein Reihenhaus oder um eine Wohnung in NÖ 

    handeln, das baurechtlich fertiggestellt ist. 

*) Es kann für jedes Förderobjekt nur ein Ansuchen  

    gestellt werden. 

*) Das Förderobjekt muss mit Hauptwohnsitz bewohnt 

    werden. 

*) Die Arbeitsleistung muss ab dem 1.1.2018 von einem 

    Unternehmen mit Sitz in Niederösterreich erbracht  

    (d.h. begonnen und vollendet) werden. 

*) Beim NÖ Handwerkerbonus 2018 werden Förderun- 

    gen bis zu einer Gesamtsumme von € 3,5 Millionen  

    in der Reihenfolge der einlangenden Ansuchen ge- 

    währt. Es können nur vollständig eingebrachte Ansu- 

    chen berücksichtigt werden. 

Per 22.05.2018 stand noch ein Betrag von  

€ 2.449.299,-- zur Verfügung. 

Die Förderung ist nicht mit anderen einmaligen nicht 

rückzahlbaren Zuschüssen der NÖ Wohnbauförderung 

kombinierbar. 

Einreichung 

Dem Online-Antrag sind die Rechnung(en) mit Zah-

lungsnachweis(en) und die vollständig ausgefüllte Bei-

lage "NÖ Handwerkerbonus 2018" anzuschließen. 

Die Rechnungen müssen auf die Förderwerberin/den 

Förderwerber ausgestellt sein! 

Aus der Rechnung müssen eindeutig hervorgehen: 
*) die Adresse des Förderobjektes, 

*) der Zeitraum der Leistungserbringung und 

*) die Arbeitsleistungs- und Anfahrtskosten. 

http://www.noe.gv.at/noe/Sanieren-Renovieren/HWB-beilage2018_korr2.pdf



